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Das Tanklager 
(Alkoholdepot)
Max Tobler

Ein spezieller Betriebszweig in unserer Ge-
meinde hat vor einigen Jahren seine Pforten 
endgültig geschlossen: Die Eidgenössische 
Alkoholverwaltung mit ihrem grossen 
Tanklager für Alkohol. Zurückgeblieben 
sind einige originelle Bauten, die nun mehr-
heitlich im Besitz der Gemeinde sind und 
eine neue Bestimmung suchen. 

Die Anfänge des Tanklagers reichen in das 
Ende der Achtzigerjahre (1880–90) des vor-
letzten Jahrhunderts zurück. Damals bezog 
ein Grossteil der Kantone eine Steuer auf den 
eingeführten Getränken, Lebensmitteln und 
Brennmaterialien. Diese Steuer sollte abge-
schafft werden. Für dieses «Ohmgeld» (übri-
gens eine Haupteinnahmequelle der meisten 

Kulturspot
Kulturkommission, Ruedi Meier

Der Kulturspot Romanshorn will Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, Kunstwerke 
und historische Bauten, die zu unserem ver-
trauten Alltagsbild gehören, näherbringen. 
Der Kulturspot erscheint monatlich.

Kantone) hatte der Bund aber einen Ersatz zu 
schaffen. Dies geschah mit der Einführung 
des Alkohol-Monopols. Die Überschüsse 
sollten nach dem Willen des Bundes seit 1890 
allen Kantonen im Vergleich zu ihrer Bevöl-
kerungszahl zugutekommen.

Warum kam nun eines der Depots ausge-
rechnet nach Romanshorn? 
Die Eidgenössische Alkoholverwaltung be-
zog früher den Sprit hauptsächlich aus Nord-
deutschland und Österreich. Zur Einsparung 
von Frachtkosten sollte die Einlagerung mög-
lichst an der Landesgrenze erfolgen, zum Bei-
spiel eben in Romanshorn, einem wichtigen 
Einfallstor in die Schweiz.

Bis 1893 besorgte die NOB die Einlagerung. 
1902 entstand im polygonen Gebäude das 
erste grosse Sprit-Reservoir. Weitere Bauten 

erfolgten sukzessive. Nur etwa 1/10 des gelager-
ten Alkohols diente dem menschlichen Kon-
sum, die übrigen 9/10 wurden «denaturiert» 
und fanden Verwendung als Brenn- und In-
dustriesprit, ferner zu pharmazeutischen und 
kosmetischen Zwecken. 
Am Jahresumsatz des Bundes partizipierte das 
Lagerhaus Romanshorn mit einem Drittel bis 
einem Viertel.

Tanklagerareal im Besitz der Gemeinde
Leider ist dann in den letzten Jahren die Ro-
manshorner Anlage im Zeichen einer Reor-
ganisation aufgelöst und verkauft worden. 
Immerhin: Die Gemeinde Romanshorn hat 
den Zuschlag bekommen für das grosse Areal. 
Während auf einem Teil davon das Oberthur-
gauer Eissportzentrum entstanden ist, harren 
noch grosse Gebäudekomplexe einer Neu-
verwendung.  ■
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FOTOGEN

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Hochglanzfotos 
ab Digi-Kamera und Foto-Handy
Genial einfach, echt brillant und sofort

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Messe Oberthurgau
9.–13. Mai 2007

EZO · Romanshorn

MEOT an 919 (CHF 1.50/SMS)
Mehr Infos: www.meot.ch!

Eine Messe, Mehr Region

Mittwoch bis Freitag ab 14.00 Uhr, Samstag/Sonntag ab 11.00 Uhr |
tägliche Unterhaltung ab 20.00 Uhr | Kinderparadies | Sonderschauen
Dunkelzelt und Industrie Oberthurgau |  Karaoke-Contest und Miss
Bodensee-Wahl. 

Ein Besuch lohnt sich immer!

Ich berate Sie gerne!

Sandra Bruderer-Candido

Kundenberaterin UBS Arbon

sandra.bruderer-candido@ubs.com

© UBS 2007. Alle Rechte vorbehalten.

Mit dem 
richtigen 

Partner 
zum Erfolg.

Tel. 071 447 79 42

Tel. 071 474 79 81  www.gme.ch

mehr brauchen autos nicht

• Schuhreparaturen
• Schuhverkauf
• NEU: Zimteinlegesohlen
• Schlüsselservice
• Lederreparaturen
• Drucksachen
• Stempel
• Gravuren
• Messer und Scheren schleifen
• Textilreinigung Ablage für
 DRYNETTE Amriswil

SCHUHREPARATUR
D. Camelia

Färbergasse 3 • Romanshorn 
Telefon 071 463 10 37

„spritzen

sta
tt bürsten“

Romanshorn

Kreuzlingerstrasse 81

neben Migrol-Tankstelle

© ETA TECHNIK AG, FL-9496 Balzers

„Insektenschmutz

wird oft zur Plage, 

bei uniwash gibt`s

 keine Frage!“

Die DiddlemausDie Diddlemaus
Von Gross und Klein beliebt. 

Bei uns erst noch mit PROBON.

Neustrasse 2
8590 Romanshorn
Tel. 071 460 04 85

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Inserieren statt rotieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch
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Wellenbrecher  Marktplatz

Mohammed (sav)
Elif Beyazcengiz-Yürekten

Kürzlich hat mich eine Dame angefragt, ob 
ich nicht etwas über Mohammed schreiben 
könnte. Sie und ihr Mann verfolgen stets 
meine Texte und, obwohl sie Christen seien, 
fänden sie es interessant, etwas über den Pro-
pheten zu wissen.
Man könnte über Mohammed Dutzende 
von Büchern schreiben. Da letzte Woche die 
Geburt Mohammeds gefeiert wurde, fand 
ich es passend, die wichtigsten Punkte über 
ihn zu notieren.
Mohammed war ein Waisenkind. Er hat sei-
nen Vater verloren, als seine Mutter schwan-
ger war. Er ist im Jahre 571 (nach Chr.) 
geboren und seine Mutter verstarb, als er 6 
Jahre alt war, deshalb zog ihn zwei Jahre sein 
Grossvater, nach seinem Tod sein Onkel 
gross.
Mit 40 Jahren wurde er Prophet und durch 
ihn wurde der Koran, die letzte Offenbarung 
Gottes der Menschheit übermittelt. Im Hi-
raberg in Mekkah sah er den Engel Gabriel 
vor sich, der ihm befahl: «Lese!» Mohammed 
sagte dem Engel, dass er weder lesen noch 
schreiben konnte. Gabriel sagte noch zwei-
mal, dass er lesen solle, da las er den ersten 
Koranvers. Engel Gabriel sagte ihm auch, 
dass er als Botschafter von Allah auserwählt 
wurde.
Mohammed war ein ruhiger Mensch. Er 
sprach, lachte und weinte nie laut. Wenn 
ihn jedoch mal was ärgerte, verriet ihn sei-
ne Nachdenklichkeit und das Gesicht lief 
ihm rot an, denn er schimpfte nie. Er liebte 
Kinder. Das Verhältnis zu seiner Familie und 
den Verwandten pflegte er mit grosser Sorg-
falt. Seine Frauen behandelte er stets gerecht. 
Er fragte sie immer um Rat, bevor er etwas 
Wichtiges entschied und machte ihnen 
Komplimente für ihre guten Taten und be-
wies zugleich seine Duldsamkeit gegenüber 
ihnen, wenn sie sich fehlerhaft benahmen.
Er legte grossen Wert auf Hygiene. Beson-
ders auf die Körper-, Haar-, Zahn- und Na-
gelpflege. Auch trug er sich wohlriechende 
Düfte auf, besonders den Rosenduft mochte 
er sehr. Er sagte immer, dass der Gläubige 
stets sauber sein muss. 
Er verstarb mit 63 Jahren, hinterliess aber 
der Menschheit den Glauben an den Frie-
den, an Toleranz, Gerechtigkeit und an die 
Liebe zum Nächsten. ■

Die Herren des Fanionteams bauten ihre Er-
folge in der Rückrunde laufend aus. Es gab drei 
Siege gegen Neuhausen, Kadetten und Yellow, 
gefolgt von einem torreichen Sieg gegen den 
Derbygegner Amriswil mit 33:28. Dann kam 
eine Schwächephase zu Beginn mit einem Un-
entschieden gegen Schaffhausen zu Hause und 
einer Niederlage gegen Frauenfeld. Der wohl-
bekannte Kampfgeist unserer jungen 1. Mann-
schaft hat aber wieder zugeschlagen und gegen 
Fides und Pfadi Punkte nach Hause geholt. 
Die Finalrunde war nicht gerade von Erfolg 
gekrönt, die beiden Spiele gegen Arbon muss-
ten ganz klar mit 24:39 resp. 27:44 verloren 
gegeben werden. Nichtsdestotrotz gratulieren 
wir unserem Fanionteam zum hervorragenden 
zweiten Schlussrang und freuen uns bereits 
jetzt auf die nächste Saison wiederum unter der 
Führung von Slavoljub Vulovic. 
Auch die Herren 4. Liga unter Joachim Dü-
ring waren erfolgreich. Die Rückrunde wurde 
wie die Vorrunde mit zwei Siegen gestartet ge-
gen Bischofszell und Weinfelden. Dann folgte 
eine klare Niederlage mit 13:21 in Witten-
bach. Zum Schluss gab es jedoch noch einen 
glücklichen Abschluss der Saison mit einem 
Sieg gegen die Spielergemeinschaft Pfadi/
Frauenfeld mit 23:20. Der 2. Zwischenrang 
konnte bis zum Schluss gehalten werden. 
Auch hier herzliche Gratulation.
Die Damen konnten die Rückrunde oh-
ne speziell aufzufallen, überstehen. Einem 
knappen Sieg gegen Frauenfeld folgte eine 
Niederlage gegen den ewig mühsamen Geg-
ner Goldach. Dem Forfaitsieg in Gossau, 
folgten knappe Siege gegen Kreuzlingen und 
Rheintal. Um das Torverhältnis wenigstens 
ein bisschen zu verbessern, folgte dann ein 
24:16 gegen Schaffhausen und ein 10:6 ge-
gen Neftenbach. Das letzte Spiel haben die 
Damen mit einem Tor verloren, somit konn-
ten sie auf die Aufstiegsspiele verzichten. Die 
unspektakuläre Rückrunde hat auch hier zum 
2. Schlussrang geführt. Auch nächste Saison 
werden die Damen unter der Führung von 
Matthias Beier mit einem knappen Kader ver-
suchen, ihr Bestes zu geben.
Die Junioren U19 unter der Leitung von Sla-
voljub Vulovic und Urs Himmelberger brach-
ten auch in der Finalrunde gute Leistungen. 
Der Start verlief allerdings etwas harzig mit 
einem Unentschieden gegen Amriswil und 
zwei Niederlagen gegen Frauenfeld und 
Rorschach/Goldach. Dann konnte aber der 
Erstplatzierte der Qualifikationsrunde Räter-
schen deutlich mit 35:17 geschlagen werden. 

Saisonrückblick 
HC Romanshorn, Rebecca Egger

Allerdings wurde dieser Schwung nicht mit-
genommen und die jungen Herren mussten 
gegen die Finalisten Arbon und Appenzell 
zwei Schlappen einstecken. Dazwischen gab 
es noch eine Forfaitniederlage gegen Bischofs-
zell. Gegen Wittenbach gab es nochmals ein 
kurzes Aufbäumen mit 31:24, die Saison 
musste jedoch deutlich mit 35:23 gegen Vor-
derland verloren gegeben werden. Trotz allem 
reichte es den Junioren U19 in der Tabelle 
der Qualifikationsrunde auf den ersten Platz. 
Gratulation und wir freuen uns jetzt schon 
auf weitere torreiche Spiele und begrüssen 
den einen oder anderen im Fanionteam. 
Die Bilanz der Junioren U15 war ein biss-
chen besser als in der Vorrunde. Nach einer 
Niederlage gegen Herisau folgten zwei Siege 
gegen Arbon und Weinfelden. Als krönenden 
Abschluss vollbrachten die Junioren einen 
Kantersieg von 26:11 gegen Gossau. Alles in 
allem resultierte aus der gesamten Saison der 
4. Schlussrang. 
Auch die Juniorinnen U19 konnte ihren Ta-
bellenstand nicht verbessern. Es fielen wie-
derum viele Tore, was aber nicht immer zum 
Sieg gereicht hat. Im Januar gab es gleich zwei 
Niederlagen gegen Goldach und eine gegen 
das Team HRVOST. Erst gegen Amriswil 
konnten die jungen Damen zwei Punkte ho-
len, dem folgten wieder zwei Niederlagen ge-
gen Otmar. Zum Schluss konnte wenigstens 
der Saisonabschluss mit zwei Punkten gegen 
Kreuzlingen gefeiert werden. Leider reichte es 
diese Saison nur für den sechsten Schlussrang. 
Da die jungen Damen nächste Saison noch-
mals im Juniorenbereich spielen, können sie 
ihre Leistungen noch besser zeigen.
Leider gibt es auch bei den Juniorinnen U15 
nicht viel Erfreuliches zu berichten. Einem 
Kantersieg von 19:7 gegen das Letztplatzierte 
Neftenbach folgten nur noch Niederlagen ge-
gen Flawil, Rorschach und Uzwil. Dies hatte 
den achten Schlussrang zur Folge. Nun hof-
fen wir auf eine erfolgreiche nächste Saison, 
wo die Mädchen ihr im Training Erlerntes 
umsetzen können. Viel Erfolg. 
Im Grossen und Ganzen darf der HC 
Romanshorn auf eine gelungene Saison 
2006/2007 zurückblicken. Die einzelnen 
Teams weisen Anzeichen auf, welche auf eine 
spannende und hoffentlich erfolgreiche Sai-
son 2007/2008 hindeuten. Auf diesem Weg 
möchten wir uns ganz herzlich bei der treuen 
Fangemeinschaft bedanken und hoffen, euch 
auch ab September wieder in der Kantihalle 
anzutreffen. ■
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Restaurant, Lounge, Bistro, Café. 
Feines Essen, frisch zubereitet, 
gedämpfte Musik, süffige Getränke 
und nette Leute. Das ist ange-
nehmes Geniessen. Herzlich 
willkommen. Das Panem-Team 
freut sich auf Ihren Besuch.

A N G E N E H M

Bistro PANEM
Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn

Tel. 071 466 78 00, www.hotelschloss.ch

Mitgliedersparkonto

1 ¼ % Zins 

ab 1. Mai 2007 

Kassenobligationen

3  oder  4 Jahre  fest derzeit    2 ½ % 

5   bis   8 Jahre  fest derzeit    2 ¾ % 

Raiffeisenbank
Neukirch-Romanshorn 

Alleestrasse 31 
8590 Romanshorn 
Tel. 071 474 74 44 
Fax 071 474 74 30 
www.raiffeisen.ch/neukirch-romanshorn 
neukirch-romanshorn@raiffeisen.ch 

Heute:

Antrinkete im Restaurant Signal, Romanshorn

Live-Musik mit Uno Barbados

Mit neuem Ambiente nach der Renovation!

Familie Bea + Sepp Häfeli, Telefon 071 460 24 12

Frühlingsausstellung in
der AMAG Romanshorn
Besuchen Sie uns am Samstag, 5. Mai von 09.00 bis 17.00 Uhr und am Sonntag, 6. Mai
von 10.00 bis 17.00 Uhr an der Frühlingsausstellung.
Entdecken Sie die Neuheiten sowie die exklusiven Sondermodelle und lernen Sie die
VW-Modelle auf einer Probefahrt persönlich kennen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AMAG Automobil- und Motoren AG
Reckholdernstrasse 65, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 10
www.romanshorn.amag.ch

BLICKEEBLICK
Romanshorn
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Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem 
Seeblick-Inserat
erreichen Sie 
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn 
und Salmsach.

Romanshorn
4 ½ Zimmer-Eigentumswohnung
Grosszügiges Wohn/Esszimmer m. Chemi-
née, Parkettböden, moderne, helle Küche, 
Bad/WC mit eigener WM/Tumbler, sep. 
WC, Südbalkon, Kellerabteil, Tiefgarage. 
Sehr ruhige und sonnige Wohnlage, in neue-
rem, gepflegtem Mehrfamilienhaus mit Lift. 
Preis Fr. 380‘000.—inkl. Tiefgarage

Ein Partnerunternehmen von

Fleischmann Immobilien AG
9320 Arbon, Tel. 071 446 50 50
www.fl eischmann.ch

D i e  L i e g e n s c h a f t s - E x p e r t e n
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Am Dienstag, 8. Mai 2007, 19.30 Uhr (Tür-
öffnung 18.30 Uhr) lädt die IG Seelinie ins 
Kath. Pfarreizentrum Arbon, Promenaden-
strasse 3, Eingang Bahnhofstrasse, ein.
Die Versammlung beginnt mit Referaten 
von lic. iur. Thomas Müller, Nationalrat und 
Stadtpräsident von Rorschach sowie von lic. 
iur. Walter Scherrer, IGLS (Interessengemein-
schaft gegen Eisenbahnlärm), anschliessend 

IG Seelinie lädt ein
IG Seelinie, Klaus Schaermeli

folgen Informationen aus Allensbach (D) von 
Vertretern der IG Allensbach. Anschliessend 
besteht die Möglichkeit für eine Diskussion. 
Im zweiten Teil werden die statuarischen Ge-
schäfte abgehalten.

Die Veranstaltung ist öffentlich. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und heissen Sie will-
kommen. ■

Jeden Mittwoch um 19 Uhr treffen sich In-
lineskaterinnen und Inlineskater spontan 
zum gemeinsamen Ausfahren.
Jedermann/ Frau ist willkommen. Dauer ca. 
1 Stunde. Treffpunkt ist auf dem Parkplatz 

Skate-Treff in Romanshorn 
Looser-Sport

beim Schimmbad Romanshorn. Selbstver-
ständlich ist dieser Wochentreff kostenlos.

Weitere Informationen unter www.looser-
sport.ch , info@looser-sport.ch ■

Morgen Samstag, 5. Mai 07 um 20.15 Uhr 
ist im Rahmen eines Bistro-Abends in der 
Aula der Kantonsschule das Stuttgarter Duo 
«zu zweit» zu hören und zu sehen. Im Pro-
gramm «spieltrieb» servieren die beiden neues 
deutsches Chanson mit vollendetem Charme 
und raffinierter Mimik auf dem Silbertablett 
der Sprachakrobatik. Und das Bistro-Komitee 
bedient die Gäste ab 19.30 Uhr sowie in der 
Pause und nach dem Konzert mit speziellen 
Drinks und feinen Snacks. Reservationen un-

Zu zweit
Bistroteam

ter Telefon 071 463 36 25 oder per Mail auf 
bistro-komitee@gmx.ch. ■

Pro Senectute bietet gemeinsam mit dem 
Tennisclub Romanshorn im Sommer den 
Senioren wiederum die Möglichkeit, das 
Tennisspielen zu erlernen oder wieder auf-
zufrischen. 
Deshalb organisiert der Tennisclub Romans-
horn unter der Leitung von Ellen Hanimann, 
Swiss Tennis Seniorenleiterin, einen Gratis- 
Schnuppernachmittag. Auf den Tennisplät-
zen in Romanshorn besteht die Möglichkeit, 
am 8. Mai von 14.00 bis 15.30 Uhr sich ein 

wenig mit Tennis vertraut zu machen. Ab 
Mitte Mai wird für Tennisbegeisterte in zehn 
Lektionen, in 3er oder 4er Gruppen die Freu-
de am Tennisspiel vermittelt. Das nötige Ma-
terial ist vorhanden, mitzubringen sind nur 
gute Turnschuhe und einen Trainingsanzug.
Der Kurs eignet sich für Anfänger- wie auch 
für Wiedereinsteiger/innen der Altersklasse 
ab 55. Auskunft oder Anmeldungen über den 
Gratis-Schnuppernachmittag erteilt Ellen 
Hanimann unter Telefon 071 463 52 15. ■

Seniorentennis im Sommer – TC R’horn
Ellen Hanimann

Behörden & Parteien

Mitteilungen des 
Einwohneramtes
14. April bis 27. April 2007

Einwohneramt Romanshorn
Geburten
Auswärts geboren

22. März
• Sommer, Aisha, Tochter des Sommer, Christoph, 

von Wyssachen BE und der Ariza Dussan, Adriana, 
von Kolumbien, in Romanshorn 

22. April
• Bajrami, Aldin, Sohn des Bajrami, Agron,
 von Mazedonien und der Bajrami, Imrjeta, 

von Romanshorn, in Romanshorn 

Eheschliessungen
In Romanshorn getraut

16. April
• Emruli, Leonita, von Romanshorn, in  Romanshorn; 

Selmani, Jusuf, von Mazedonien, in Romanshorn

Todesfälle
In Romanshorn gestorben

23. April
• Suter geb. Eppenberger, Berta, geb. 6. Mai 1914, 

von Oberrüti AG, in Romanshorn

Auswärts gestorben

24. April
• Rechsteiner, Johann Jakob, geb. 10. März 1928,
 von Appenzell AI, in Romanshorn ■

Seeblick in der
KW 20
Koordinationsstelle, Regula Fischer

Wegen Auffahrt gelten folgende Abgabe-
termine:

Inserateannahmeschluss: 
Mittwoch, 9.5. 2007, 9.00 Uhr

Textannahmeschluss: 
Donnerstag, 10.5. 2007, 8.00 Uhr ■



Ausgabe KW 18 – 4. Mai 2007Seite 6

Altpapiersammlung
Samstag, 5. Mai 2007

Beginn: 08.00 Uhr
Verein:  Skiclub Romanshorn  

Bereitstellung des Altpapiers:
– Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr und gut

sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So helfen Sie mit, dass 
die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals abfahren müssen.

– Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen und 
dergleichen.

– Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln
werden nicht mitgenommen.

– Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber usw. 
gehören nicht in die Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit 
dem Haushalt-Kehricht zu entsorgen.

Bei älteren Leuten wird das Papier auf Wunsch aus dem Keller abge-
holt. Anmeldung oder andere Rückfragen bis Freitag, 04. Mai  2007, 
unter folgender Telefonnummer: 071 463 26 55 (Diethelm AG)

   BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

Gestaltungsplan
Güterschuppenareal
Montag, 14. Mai 2007, 20.00 Uhr
im grossen Bodansaal Romanshorn

Die Gemeinde informiert über den aktuellen Stand betref-
fend Gestaltungsplan Güterschuppenareal. Vertreter von 
HRS und ERR Eigenmann Rey Rietmann Raumplaner 
werden zur Beantwortung von Fragen aus der Bevölke-
rung anwesend sein.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

GEMEINDERAT ROMANSHORN

Baugesuche
Bauherrschaft / Grundeigentümer
Maron AG, Reckholdernstrasse 8, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Neubau Halle 4, Betriebserweiterung

Bauparzelle
Reckholdernstrasse 8, Parzelle 710

Bauherrschaft / Grundeigentümer
Nrec Rrustemi, Kreuzlingerstrasse 2, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Umbau, Erweiterung Einfamilienhaus

Bauparzelle
Grundstrasse 6, Parzelle 1018

Planauflage
vom 4. bis 23. Mai 2007, Bauverwaltung, Bankstrasse 6, Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

Schwimmkurse im 
See Bad Romanshorn
für Kinder ab 4½ Jahren, Jugendliche und 

Erwachsene

Kurse: Anfänger, Fortgeschrittene, Crawl 1, Crawl 2. 
Kursziele richten sich nach der Testreihe swimsports.ch 
Die Kurse finden statt ab 11. Juni 2007

Weitere Infos und Anmeldung ab 7. Mai bis 29. Juni 2007 
Geschäftsstelle SC Romanshorn · Antoinette Gerber

oder Internet: www.scromanshorn.ch

Weitere Kinderkurse für Anfänger und Fortgeschrittene finden 
ganzjährig im Hallenbad Sommeri statt. 
Frühzeitige Anmeldung erforderlich!

Tel. 071 460 23 70, nur Mo und Do, 13.15 bis 17.15 Uhr

Der Sommer steht vor der Tür und 
wir tragen wieder vermehrt offene 
Schuhe.
Bringen Sie Ihre Füsse auf Vorder-
mann. Lästige und nicht schön an-
zusehende Hornhaut soll entfernt 
werden. Mit einem schön lackierten 
Nagel (z.B. French-Optik) werden 
Ihre Füsse ein Hingucker.

Rufen Sie mich unverbindlich an.
Daniela Wattinger, dipl. Pédicure
Hueber Rebgarten 13
8590 Romanshorn
Telefon 071 461 20 04
Natel 079 665 29 22
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Die Weiterführung des Verkehrsvereins Ro-
manshorn wurde in den vergangenen Mo-
naten durch eine Arbeitsgruppe überprüft. 
Anlass dazu gaben der Rücktritt des bishe-
rigen Vereinspräsidenten und die angestrebte 
Professionalisierung der Aktivitäten durch 
die Marketingstelle. Mit einem Antrag an 
der Hauptversammlung am 7. Mai 2007 soll 
über die Eingliederung und Auflösung des 
Verkehrsvereins abgestimmt werden.  

Bereits im Januar 2007 wurde über die unge-
wisse Zukunft in den Tageszeitungen berich-
tet. In den vergangenen Monaten hat eine 
Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertretern des 
Verkehrsvereins (VVR) und dem Marketing-
verantwortlichen der Gemeinde, ein Konzept 
über eine mögliche Weiterführung erarbeitet. 
Dieses sieht vor, die bisherige Vereinsform 
aufzulösen und die Aufgaben an die Marke-
tingstelle zu übertragen. 

Wichtig ist, dass das bestehende Angebot und 
die Serviceleistungen weiterhin Bestand haben. 
Zudem sollen Doppelspurigkeiten verhindert 

Eingliederung Verkehrsverein 
Romanshorn in die Marketingstelle
Stadtmarketing Romanshorn

und die bisherigen Massnahmen professionali-
siert werden. Mit Beiträgen und Gasttaxen wur-
den bisher die Vereinsaktivitäten finanziert. Im 
Budget der Gemeinde ist die Übernahme nicht 
berücksichtigt. Da der Verein über Eigenkapi-
tal verfügt, soll ein eventueller Mehraufwand 
darüber abgedeckt werden können.

Es ist vorgesehen, weiterhin Beiträge und Ta-
xen bei möglichen Leistungsempfängern zu 
erheben. Mit der angestrebten Professionalisie-
rung und Betreuung der Massnahmen durch 
die Marketingstelle kann für Beitragszahler 
ein attraktives Leistungspaket angeboten wer-
den. Dank der Zusammenlegung aller Mar-
ketingaktivitäten kann zudem in Zukunft mit 
Kontrollinstrumenten und entsprechenden 
Auswertungen die Entwicklung positiv und 
zielgerichtet vorangetrieben werden.

Der Vorstand des VVR und die Gemeinde 
sind sich einig, mit diesem Lösungsvorschlag 
die beste Variante gewählt zu haben und hof-
fen auf Zustimmung an der Hauptversamm-
lung des VVR. ■

Erstmals konnten in diesem Jahr die Ro-
manshorner den traditionellen Plausch-
wettkampf zwischen dem Gemeinderat 
Romanshorn und dem Stadtrat Amriswil 
für sich entscheiden. Die Romanshorner 
Gemeinderats-Equipe siegte in einem hoch-
stehenden Tischtennisturnier mit 17 zu 8 
Punkten.

Der zur Tradition gewordene Anlass zwi-
schen dem Gemeinderat Romanshorn und 
dem Stadtrat Amriswil dient dem Gedan-
kenaustausch zwischen den zwei Nachbar-
gemeinden. Jedes Jahr stehen ein sportlicher 
Wettkampf sowie ein geselliger Teil im Vor-
dergrund. 

Sportliche Behörden
In den vergangenen Jahren standen Sport-
wettkämpfe im Eishockey, Volleyball, 
Minigolf und Bowling auf dem Programm. 

In diesem Jahr hat der Gemeinderat Romans-
horn zu einem Tischtennisturnier eingeladen. 
Nachdem der Gemeinderat Romanshorn in 
den letzten Sportwettkämpfen jeweils vom 
Pech verfolgt wurde, konnte in der Sparte 
Tischtennis ein grosser Sieg gefeiert werden. 

Erstmals nach fünf Jahren konnten die Ge-
meinderatsmitglieder aus Romanshorn den 
Sieg davontragen. Und dies erst noch auf ein-
drückliche Art und Weise.

Training hat sich gelohnt
Um die Siegchancen zu erhöhen, hat der Ge-
meinderat zweimal nach einer Gemeinderats-
sitzung ein Training im Jugendtreff durchge-
führt. Am Turnier mussten alle Beteiligten 
zwei Spiele im Einzel und ein Spiel im Doppel 
absolvieren. Nach dem ersten Zwischenstand 
lag die Partie noch unentschieden. Dann 
konnte sich der Gemeinderat Romanshorn 

entscheidend steigern und lag beim zweiten 
Zwischenstand mit 12 zu 8 Punkten vorne. 
Die Spiele im Doppel wurden dann alle von 
Romanshorn gewonnen. Amriswil musste 
sich mit 17 zu 8 Punkten erstmals geschlagen 
geben.

Faire Verlierer
Der Stadtrat Amriswil zeigte wahre Grösse 
und gönnte den Romanshornern den langer-
sehnten Sieg. Das Resultat war eigentlich auch 
gar nicht so wichtig. Vielmehr geht es um den 
Kontakt unter den Behördenmitgliedern 
in einer lockeren Atmosphäre ohne jegliche 
Traktanden. Der Gemeinderat Romanshorn 
dankt den Kolleginnen und Kollegen aus Am-
riswil für den fairen Wettkampf und freut sich 
auf die nächste Einladung. Ebenfalls besten 
Dank dem Tischtennisclub Romanshorn, 
der für die einwandfreie Turnierorganisation 
gesorgt hat. ■

Erfolgreicher Gemeinderatswettkampf
Gemeindekanzlei

Musikalische
Meditation
Katholische Kirchgemeinde,
Gabriele Zimmermann

«Wunderbare Welt» heisst die neue 
Ausgabe am  Sonntag, den 6. Mai 2007 
und sie findet um 19.00 Uhr an einem 
wunderschönen Ort statt, nämlich in 
der Alten Kirche.

Elisabeth Cassidy (Gesang) und Ute Rendar 
(Piano) haben dazu einen bunten Strauss klas-
sischer und Volkslieder ausgesucht. Vielleicht 
ist auch Ihr Lieblingslied dabei?

Die Texte zum Nach- und Weiterdenken sind 
von Christoph Sutter und Gaby Zimmer-
mann.

Dauer ca. 45 Minuten,
Eintritt frei, Kollekte.

Herzliche Einladung zu einem musikalisch-
poetischen Maigruss!  ■
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Wirtschaft

Am Freitag, 11. Mai 2007 findet an der 
MEOT in Romanshorn zum 2. Mal der 
Business Lunch statt. Mit Roman Boutellier 
wurde auch dieses Jahr ein spannender Re-
ferent verpflichtet. Der Anlass wird wieder 
ausgezeichnete Gelegenheiten bieten, sich 
mit Gleichgesinnten auszutauschen und 
wertvolle Anregungen mit nach Hause zu 
nehmen. Das Referat von Roman Boutel-
lier, Professor für Technologie- und Innova-
tionsmanagement an der ETH Zürich, geht 
auf den Standort Schweiz und die Chancen 
und Risiken für KMU ein. 

Der Standort Schweiz birgt für KMU viele 
Chancen, aber auch ein gewisses Risikopo-
tenzial. Roman Boutellier kann im Rahmen 
seines Referats aus verschiedenen Perspekti-
ven Antworten zu den Chancen und Risiken 
des Standorts Schweiz geben.

Der 1950 geborene Professor für Technologie- 
und Innovationsmanagement an der ETH 
Zürich ist sowohl in der Wirtschaft, als auch 
in der Wissenschaft tätig und wird die Chan-

cen und Risiken – besonders für KMU – von 
diesen beiden Seiten beleuchten. Bis 1994 war 
er CEO und Delegierter des Verwaltungsrats 
bei der SIG Holding AG, Neuhausen. Er ist 
Mitglied des Verwaltungsrates der Georg Fi-
scher AG, Mitglied des Verwaltungsrates der 
Ammann Group Holding AG sowie Bankrat 
der Appenzeller Kantonalbank und Mitglied 
des Fachhochschulrats Ostschweiz.

Attraktives Umfeld an der MEOT
Das Zusammenspiel dieses Anlasses mit ei-
ner für die ganze Region wichtigen Messe 
ergibt weitere Möglichkeiten, die Chancen 
des Standorts Schweiz – oder ganz besonders 
auch des Oberthurgaus – zu erkennen. 

Die attraktive Gestaltung des Events mit 
einem an das Referat anschliessenden Mit-
tagessen ist auch dank der Partnerschaft mit 
den Hauptsponsoren Hugentobler & Bühler, 
Druckerei Mogensen GmbH und Thur-
gauer Kantonalbank, möglich. So können 
Kontakte zum regionalen Gewerbe in einem 
gesellschaftlichen Umfeld gepflegt oder neu 

geknüpft werden. Als Mediensponsor tritt das 
Tagblatt auf.

Weitere Informationen und ein Anmeldeta-
lon sind zu finden auf der Internetseite www.
meot.ch/lunch. Auskunft gibt für Interes-
sierte auch Tagungsleiter Raffael Soppelsa 
(e-Mail: raffael.soppelsa@meot.ch , Telefon 
0842 120 120). 

An der GV der Raiffeisenbank Neukirch-
Romanshorn durfte auf ein erfolgreiches 
Jahr 2006 zurückgeschaut werden. Die Bi-
lanzsumme erhöhte sich um 21,6 Millionen 
Franken.

«95 Jahre und kein bisschen müde», so be-
grüsste Max Thalmann die 1143 Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter zur 95. 
Generalversammlung der Raiffeisenbank 
Neukirch-Romanshorn.

Es darf auf ein erfolgreiches Jahr 2006 zu-
rückgeblickt werden, das erfolgreichste der 
Raiffeisengruppe überhaupt. Auch in Neu-
kirch-Romanshorn darf eine ausgezeichnete 
Jahresrechnung präsentiert werden. Die Bi-
lanzsumme hat sich um 5,7 % von CHF 454 
Millionen auf CHF 480 Millionen erhöht, 
und die Kundengelder legten ebenfalls um 
stattliche CHF 21,6 Millionen zu, was einem 

Erhöhung der Sparzinsen 
Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

Wachstum von 6,2 % entspricht. Auch vor 
den Bruttogewinn durfte im letzten Jahr ein 
grosses Plus geschrieben werden, so betrug 
er 6,1 Millionen Franken.  Der Reingewinn 
wurde mit  CHF 1,8 Mio. ausgewiesen. Die 
Verzinsung des Genossenschaftskapitals 
beträgt 6 %. Dies gemäss Beschluss der GV. 
«Wir wollen aber nicht auf den Lorbeeren 
ausruhen, sondern müssen besser werden, um 
gut zu bleiben», hält Max Thalmann fest.

Aktuell 5902 Mitglieder
Dass die Hände auf keinen Fall in den Schoss 
gelegt werden dürfen, findet auch Bankleiter 
Ruedi Reinhart, welcher die erfreulichen Ge-
schäftszahlen präsentierte. «Im letzten Jahr 
durften wir durchschnittlich jeden Tag ein 
neues Mitglied begrüssen», so Reinhart. So-
mit betrug die Anzahl Mitglieder der Raiff-
eisenbank Neukirch-Romanshorn  Ende Jahr 
5902 Mitglieder. 

Die Anzahl der Mitglieder sei zwar nicht das 
Wichtigste, aber es sei ein Beweis des Vertrau-
ens gegenüber der Raiffeisenbank, findet der 
Bankleiter. «Wir setzten deshalb alles daran, 
Ihre Erwartungen stets zu übertreffen.» Denn 
der Erfolg kommt nicht zuletzt auch durch 
zufriedene Kundinnen und Kunden.

So steht im aktuellen Raiffeisen-Motto auch 
der Mensch ganz klar im Mittelpunkt.

Erhöhung der Sparzinsen
Die Wirtschaftslage sei gut, so Bankleiter 
Ruedi Reinhart, deshalb glaube er an stei-
gende Zinsen vor allem im kurzfristigen Be-
reich. «Festhypotheken und Obligationen 
dürften im Verlaufe des Jahres jedoch nur 
noch wenig steigen, weshalb wir die Sparzin-
sen per 1. Mai um ein viertel Prozent erhöhen 
werden», gab er bekannt.

Gemütlicher Ausklang
Nach einem guten Nachtessen konnten 
sich die 1143 Mitglieder bestens amüsie-
ren mit dem bekannten Komiker Simon 
Enzler. Das Dessert rundete den gelungen 
Anlass ab. ■

Business Lunch mit Roman Boutellier
MEOT

Roman Boutellier gibt wertvolle Impulse für das 
Gewerbe und weitere KMUs. ■
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In der Krankenpflege wurden im ver-
gangenen Jahr 8933 Stunden, in der Haus-
pflege 8796 Stunden geleistet. Stefan Risi 
konnte als Präsident auf ein erfreuliches 
Jahr zurückblicken.
Vor 15 Jahren waren die evangelische und ka-
tholische Krankenpflege und Haushilfe sowie 
der Verein Hauspflege zu den Spitexdiensten 
Romanshorn-Salmsach zusammengeführt 
worden. Heute sind 17 Mitarbeiterinnen in 
der Krankenpflege, 39 in der Haushilfe und 
16 Freiwillige im Fahrdienst tätig. «Im ver-
gangenen Jahr ist die Zahl der Einsatzstunden 
in der Krankenpflege um acht Prozent gestie-
gen, auf 8933. In der Hauspflege  bewegten 
sich die geleisteten Stunden mit 8796 nicht 
ganz auf dem Niveau des Vorjahres», blickte 
die Betriebsleiterin Ursula Flaig zurück.

Im guten Durchschnitt
Auch in finanzieller Hinsicht konnte der 
Verein Spitexdienste besser als erwartet  
abschliessen: Das Budget hatte noch mit 
203'300 Franken Defizit gerechnet, 102'745  
Franken mussten die Vertragsgemeinden 
schliesslich bezahlen. «Mit einem Aufwand 
von 9.80 Franken pro Einwohner stehen wir 
im kantonalen Durchschnitt recht gut da», 
sagte Flaig. Für das laufende Jahr rechnen die 
Verantwortlichen mit einem Bruttogewinn 
von 945'200 Franken und einem Betriebsauf-
wand von 1'161'950 Franken. Im Jahresbe-
richt wurde das Spitexbüro vorgestellt: Hier 
würden alle Fäden zwischen Spitälern, Ärzten 
und Patienten zusammenlaufen. Der Stütz-
punkt habe sich im Laufe der Jahre zu einer 

Mehr Pflegestunden geleistet
Markus Bösch

eigentlichen Anlaufstelle für Gesundheits-
fragen entwickelt.

Zahlreichen Jubilarinnen konnte der Präsident 
Stefan Risi gratulieren: Seit 15 Jahren sind Pia 
Eberle, Ruth Züllig, Doris Traber und Doris 
Olbrecht in der Haushalthilfe tätig. Gleich 
lange arbeiten Rita Gasser als Vermittlerin der 
Haushalthilfe und Ursula Flaig (seit 1998 als 
Betriebsleiterin) mit. Auf ein 25-Jahr-Jubilä-
um kann Brigitte Kradolfer  zurückblicken. Sie 
ist Leiterin der Krankenpflege. Verabschiedet 
wurden Marlies Rutishauser als Krankenpflege 
(Pensionierung) sowie Jutta Sieber, Paul Zup-
pinger und Josef Volken, die ihre Mitarbeit im 
Fahrdienst  beenden.

Grenzerfahrungen als Alltagserfahrungen
Im zweiten Teil der Mitgliederversammlung 
erzählte der therapeutische Leiter des Kinder- 
und Jugendpsychiatrischen Dienstes (Müns-
terlingen) aus seinem Berufsalltag: «In meiner 
Arbeit mit verhaltensauffälligen Kindern ist das 
Team sehr wichtig. Genau gleich entscheidend 
war die Zusammenarbeit bei meinem Rekord-
versuch mit dem Deltafluggerät.» 2004 hatte 
Matthias Küffer sich als Deltaflieger auf 10376 
Meter über Meer transportieren lassen, um 
sich auf dieser Höhe dann auszuklinken und 
in anderthalb Stunden auf die Erde zurückzu-
fliegen. Es sei ein unbeschreibliches, eindrück-
liches Erlebnis gewesen. Mitgenommen habe 
er die Überzeugung, dass Beziehungserfah-
rungen immer auch Grenzerfahrungen seien 
und dass es letztlich wichtig sei, eine Vision in 
die Tat  umzusetzen, so Küffer. ■

Gesundheit & Soziales

Sind Sie von chronischen Schmerzen in 
Schulter, Kopf, Nacken, Rücken, Beine etc. 
geplagt?
Dann haben Sie die Möglichkeit, als Proband 
an einem Projekt über die Beeinflussung chro-
nischer Schmerzen, teilzunehmen.
Lukas Tobler und Franziska Kappeler, zwei 
angehende Physiotherapeuten, sind davon 
überzeugt, dass funktionelles Dehnen chro-
nische Schmerzen positiv beeinflussen kann. 
Dies möchten die beiden in einem 6-wö-
chigen Projekt (jeweils dienstags von 18 bis 19 

Frühlings-
wanderung
Vitaswiss, Heidi Knechtli

Die Vitaswiss lädt am Dienstag, 8. Mai 2007 
(Verschiebedatum Donnerstag, 10. Mai) zur 
Frühlingswanderung ein. 

Wir fahren mit dem Zug bis Andelfingen, 
wandern gemütlich der Thur entlang bis zum 
Thurspitz. Hier wechseln wir zum Rhein, 
mit Kaffeehalt in Ellikon und weiter gehts bis 
Rheinau mit der Klosterinsel. Wanderzeit ca. 
4 Std., Verpflegung aus dem Rucksack.

Besammlung am Bahnhof Romanshorn um 
7.30 Uhr,  Abfahrt um 7.41 Uhr. Ankunft in 
Romanshorn um 18.18 Uhr. Wir empfehlen 
die Thurg. Tageskarte Zonen D+E Fr. 21.–. 
Auch Nichtmitglieder sind willkommen, hier 
bitten wir um einen Unkostenbeitrag von 
Fr. 5.–. Auskunft bei zweifelhaftem Wetter am 
Vorabend zwischen 18.00 u. 19.00 Uhr unter 
Tel. 071 463 52 73 oder 071 463 19 68. ■

Die Pro-Senectute Thurgau führt vom 
11. bis 18. August 2007 eine Velotouren-
woche durch.
Die Reise geht von Andermatt über den 
Oberalppass bis Basel. Sie werden die Strecke 
von ca. 450 km in 7 Tagesetappen mit ihrem 
eigenen Velo zurücklegen. Ein Kleinbus mit 
Anhänger wird sie begleiten und das Gepäck 
oder, wenn nötig, auch Sie, samt Velo eine Teil-
strecke mitführen. Entlang der landschaftlich 
reizvollen Route wird in gemütlichen Land-
gasthöfen oder velofreundlichen Hotels über-
nachtet. Um eine frühzeitige Anmeldung 
wird gebeten, da die Teilnehmerzahl auf max. 
12 Personen beschränkt ist. Anmeldeschluss 
ist der 31. Mai 2007.

Auskunft und Unterlagen erhalten Sie bei
Pro Senectute Thurgau
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 10 82  (Frau B. Hohl) 
Tourenleitung: Samuel Mischler,
Steckbornstrasse 29,  8505 Pfyn
Telefon 052 765 16 28 ■

Velotourenwoche 
für Senioren 2007
Pro Senectute Thurgau

Uhr) genauer untersuchen. Dazu werden Per-
sonen gesucht, die an chronischen Schmerzen 
leiden und motiviert sind, aktiv etwas dage-
gen zu unternehmen.
Am Dienstag, 15. Mai 2007 findet im Fit-
nesscenter Body Art, von 18 bis 19 Uhr ein 
Infoanlass mit integrierter Probestunde statt.
Unverbindliche Anmeldungen nehmen wir 
unter folgender Adresse gerne entgegen: 
Body Art Fitnesscenter, Amriswilerstrasse 
47, 8590 Romanshorn, 071 461 14 04 oder 
info@body-art-fitness.ch ■

Projekt chronische Schmerzen
Body Art
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Marktplatz

Am kommenden Wochenende, Samstag, 
5. und Sonntag, 6. Mai lädt die AMAG 
zur grossen Frühlingsausstellung an die 
Reckholdernstrasse 65 in Romanshorn. Ge-
zeigt werden die Neuheiten der Marken VW 
und AUDI. 

Audi mit Neuheiten und Sonderangeboten
Der neue Audi TT Roadster bietet sportliche 
Leidenschaft. Audi liefert den neuen TT 
Roadster mit zwei Motoren aus. Der 3,2-Li-
ter-V6 leistet 250 PS und ist mit dem Quat-
tro-Antrieb gekoppelt. Der 2.0 TFSI, der die 
Thurboaufladung mit der Benzindirektein-
spritzung kombiniert, treibt mit 200 PS die 
Vorderräder an. Nebst dem serienmässigen 
Sechsganggetriebe steht für beide Varianten 
das innovative Doppelkupplungsgetriebe S 
tronic zu Wahl. Gegenwärtig stehen den Käu-
fern viele attraktive AUDI-Sonderangebote  
zur Auswahl.

VW Eos – ein Cabrio und Coupé in einem
Egal, ob der Himmel blau oder grau ist, mit 
dem Eos ist Autofahren immer ein Vergnü-

gen. Denn dank des ausgeklügelten CSC-
Daches wird aus dem trendigen Cabrio in nur 
25 Sekunden ein vollwertiges Coupé. Und 
umgekehrt. Auch für den EOS gibt es bereits 

Der Männerturnverein MTV Romanshorn 
bietet seinen Mitgliedern die Möglichkeit, 
sich unter fachkundiger Leitung körper-
lich fit zu halten und an verschiedenen Ver-

ein Chip-Tuning von ABT, das dem eleganten 
Coupé-Cabriolet nochmals ein deutliches 
Plus an Sportlichkeit verleiht. Bis 20 Prozent 
mehr Leistung resultieren aus der Modifizie-
rung des Motormanagements.  Nach der Lan-
cierung von CrossPolo und von CrossGolf 
komplementiert der neue CrossTouran nun 
die Angebotspalette. Zur Markteinführung 
werden für den CrossTouran drei Benziner 
und drei TDI mit einem Leistungsspektrum 
von 102 bis 170 PS erhältlich sein.

Dank der Unterstützung von Sponsoren 
konnten die Mitglieder des MTV mit dem 
Vereinslogo bedruckten blauen Polo-Shirt 
neu eingekleidet werden. Dieser Dank gilt 
unserem Vereinsmitglied Peter Keller und 
einem nicht genannten Gönner.

Der MTV wird in diesem Jahr mit dem Frau-
enturnverein am 21. Juni 2007 gemeinsam 
den 3-teiligen Vereinswettkampf am Eidge-
nössischen Turnfest in Frauenfeld teilnehmen.

Als weiterer Höhepunkt führen wir den Kan-
tonalen Männerspieltag am 19. August 2007 
in Romanshorn durch.

Wer Interesse an unserem attraktiven und ab-
wechslungseichen Angebot hat, kann sich bei 
unserem Oberturner Walter Hausammann, 
Telefon 071 477 23 11, informieren oder un-
gezwungen an einem Schnuppertraining, je-
weils am Donnerstag in der Reckholderturn-
halle ab 19.00 Uhr Senioren oder 20.15 Uhr 
Aktive, teilnehmen. ■

Frühlingsausstellung in der
AMAG Romanshorn

Das AMAG-Team  steht den Besuchern für Fragen rund ums Auto zur Verfügung. Die Aus-
stellung ist wie folgt geöffnet: Samstag von 09.00 bis 17.00 Uhr und Sonntag von 10.00 bis 
17.00 Uhr. Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.romanshorn.amag.ch■

Neue Vereinsbekleidung dank Sponsoren
Männerturnverein Romanshorn

Der neue Audi TT Roadster bietet pure Sportlichkeit, ein hohes Leistungspotenzial und – dank 
Stoffverdeck – ein authentisches Cabrio-Fahrerlebnis.

einsanlässen teilzunehmen. Für die kame-
radschaftlichen Anlässe hat der MTV eine 
eigens dafür angeschaffte Vereinsfreizeit-
bekleidung.
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Evangelische
Kirchgemeinde

Romanshorn
Salmsach

Freitag, 4. Mai: 16.30 Uhr, Fritigshüsli im 
Kirchgemeindehaus. 
19.30 Uhr, prime im Jugendraum.
Sonntag, 6. Mai: 10.15 Uhr, Gottesdienst 
in Romanshorn, Pfr. Harald Greve.
Thema Zukunft. Musikalische Gestaltung 
mit Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Kantorin Annedore Neufeld, anschliessend 
Apéro vor der Kirche.
Fahrdienst:  Telefon 071 461 32 59

Veranstaltungen in der Woche
Montag, 07. Mai: 18.30 Uhr, Jugend-
gottesdienst in der Alten Kirche
Mittwoch, 09. Mai: 14.00 Uhr, Plausch-
nachmittag für Kinder im Kirchgemein-
dehaus. Singen, Spielen, Basteln und Ken-
nenlernen von Joni, anschliessend Zvieri. 

Kleinanzeigen Marktplatz

Zu vermieten

Bankstrasse 10, Romanshorn, geräumige 
3-Zimmerwohnung, 3. OG. Sicht auf Hafen
und Berge. Mietzins Fr. 670.– + Fr. 160.– 
NK pauschal. Auskunft Sigman, Telefon
071 463 19 26.

Stoffladen Kosorok, Bahnhofstrasse 7, Romans-
horn, Patchwork-Stoffe, Baumwolle, Viskose 
gemustert p.m. Fr. 10.–, Resten p.m. Fr. 
5.– bis Fr. 10.–. Allgemein 1/2 Preise. Nach-
mittags geöffnet.

Diverses

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt.
071 4 600 700, 079 422 04 66.

ig insieme sucht HelferIn für das Ferienangebot 
für erwachsene Menschen mit einer geistigen
Behinderung. Wir wandern und basteln in
Radons bei Savognin GR vom 14.–28. Juli 
2007. Wenn Sie einen Fahrausweis Kat. B 
neu D1 besitzen, über 24 Jahre alt sind, mel-
den Sie sich beim Kursleiter, Jörg Bill, 071 
446 35 24. Infos: www.radons.buz.ch 

Gesucht

Ab August 2007 werde ich meine Ausbil-
dung bei der Post im Romanshorn begin-
nen. Ich bin auf der Suche nach einem 
Zimmer oder 1-Zimmer-Wohnung in Romans-
horn ab dem 1. August. Ich freue mich auf
Ihren Anruf ab 19.00 Uhr. Jessica Zürcher 
071 877 16 27.

Sie brauchen viel Handarbeit und Idea-
lismus: Dann gelangen  die Hochstamm-
Obstbäume zur vollen Blüte. Bei eini-
gen Landwirten stehen jeweils über 200 
davon.

Sie sind Nachbarn: Beim einen sind es Apfel- 
und Kirschbäume, beim andern kommen 
noch Zwetschgen- und Birnbäume dazu. 
Bei beiden Bauern sind es Hochstammbäu-
me, die das Landschaftsbild ganz wesent-
lich prägen. Auch in Romanshorn: Auf dem 
Gemeindegebiet wurden 2006 etwa 2192 
Bäume gezählt, dies mit gleichbleibender 
Tendenz. Die Landwirte Fritz Baumgartner 
und Fritz Durscher (zusammen mit seinem 
Pächter Andre Zoller) bewirtschaften mit 
ihren 270 respektive 300 Bäumen rund 
einen Viertel dieses Bestandes.

Viel Pflege
«Die hochgewachsenen und breit ausla-
denden Bäume brauchen Pflege. Vor allem 
in ihren ersten 15 bis 20 Jahren müssen sie 
jährlich in die richtige Form geschnitten 
werden. Neben dem aufwendigen Schnei-
den und Heuen des Grases zwischen den 
Bäumen verlangt auch die Ernte recht viel 
Handarbeit», erklären die beiden Bauern. 
Der Erlös für Mostobst (von den Äpfeln und 
Birnen) sei zwar seit einigen Jahren wieder 
stabil, doch auch mit den relativ beschei-

denen Bundesbeiträgen brauche es eine ge-
hörige Portion Idealismus, weiterhin Hoch-
stämme zu hegen und zu pflegen. Immerhin 
seien die Mostereien vermehrt interessiert an 
dieser Produktion. So würden einige Obst-
verwerter verbilligte Hochstämme abgeben 
für Neupflanzungen. «Und die Kunden ver-
langten je länger desto mehr grossfrüchtiges 
Obst. Das hat Auswirkungen auf die Sorten-
auswahl», sagt Fritz Durscher. Er verkauft 
auch Zwetschgen und Kirschen von seinen 
Hochstämmen an die Genossenschaft und 
ab Hof.

Viele Vögel
In solchen Obstgärten mit teilweise über hun-
dertjährigen Bäumen seien zahlreiche Vögel 
zu beobachten, bestätigt Herr Graf von der 
Vogelwarte Sempach. Sicher brauche es dafür 
eine  hohe Anzahl von Hochstammbäumen. 
Wenn das Gras in solchen Anlagen gestaffelt 
gemäht werde und wenn sogar weitere Klein-
strukturen wie Hecken, Gebüsche oder auch 
Totholzbeigen vorhanden seien, könne die  
Natur in optimaler Weise profitieren. Wer zu-
dem zurückhaltend und mit naturnahen Mit-
teln spritze, tue Gutes für die Vogelwelt und 
die Natur insgesamt, so Graf.

Während Durscher und Baumgartner zu IP 
oder sogenannten ÖLN- Betrieben gehören 
– ÖLN bedeutet «Ökologischer Leistungs-
nachweis» – bewirtschaften Ruedi Kugler 
und Hans Wohnlich ihre Betriebe nach den 
Richtlinien der Bio-Suisse. «Unsere Spritz-
mittel sind natürlichen Ursprungs und be-
grenzt einsetzbar, bezogen auf die Fläche. Auf 
diesen beiden Höfen stehen 290 respektive 
155 Hochstämme. Das sind zwei Drittel der 
insgesamt 645 biologisch bewirtschafteten 
Hochstammbäume», erklärt Hans Wohnlich. 
Als Leiter der Gemeindestelle für Landwirt-
schaftsfragen ist er Bindeglied zwischen Kan-
ton und Landwirten.

Er hat vor allem administrative Aufgaben 
zu erledigen. Und was die staatlichen Bei-
träge betreffe: Die Unkosten würden sicher 
nicht damit ganz gedeckt, der Idealismus 
aber gestärkt. «Wer zudem in unmittelbarer 
Nähe des Obstgartens eine entsprechende 
Ökoausgleichsfläche ausweisen kann, er-
hält eine zusätzliche Unterstützung», sagt 
Wohnlich. ■

In schönster Blüte
Markus Bösch

Jetzt blühen sie wieder, die Obstbäume – je hoch-
stämmiger desto schöner. (Bild: Markus Bösch)
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V E R K E H R S V E R E I N

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info, 
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 
oder per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens 
zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Romanshorner 
Agenda
04. Mai bis 11. Mai 2007

• Jeden Freitag Wochenmarkt, 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 
Kreuzung Allee-/Rislenstrasse .................................

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr
Ausstellung: 1. Accrogache

• Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 
19.00 Uhr (ausgenommen Fest- und Feiertage) 
Treffpunkt Betula Wohnheim, Kindergartenstrasse 3

Freitag, 04. Mai
• Abendexkursion, Vogel- und Naturschutz Ro-

manshorn u.U. mit NVS Meise Arbon, Treffpunkt 
Restaurant Mühle Stachen 19.00 Uhr .....................

• Kinoabend: Eine unbequeme Wahrheit, Deutsch ab 
14 Jahren, 19.30 Uhr im Kino Modern in R'horn .... 
anschliessend Apéro mit Diskussionsmöglichkeiten

• Erster Kulturspaziergang mit Max Tobler, 
17.00 Uhr beim Asco-Brunnen, Dauer ca. 2. Std., 
Ausklang bei der Alten Kirche .................................

Mitgliedersparkonto 11/4% Zins
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horner und Salmsacher Haushaltungen. Auswärti-
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von Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen
Bis Montag 8.00 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 1
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten
Bis Freitag 9.00 Uhr
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

Samstag, 05. Mai
• Nat. Spitex-Tag, Verein Spitex-Dienste R'horn ......
• Motorradtreffen, Motorradfreunde Romanshorn, 

ab 10.00 Uhr auf dem Flurhof Uttwil ......................
• Kinderbasteln, Kreatives Gestalten für den Mutter-

tag, Daniela’s Hobby-Boutique, 10.00–15.00 Uhr,
 ohne Voranmeldung ...............................................
• Plugin, Lobgottesdienst, Kath. Kirchgemeinde, 

17.00 Uhr, Alte Kirche ............................................
• Penalty-Party, mit Barbetrieb und Coverband,
 FC Romanshorn, 20.30 Uhr,  EZO  ........................
• Interclubmeisterschaften, Tennisclub Romanshorn, 

Tennisplätze am See ................................................

Sonntag, 06. Mai
• Gottesdienst mit ital. Coro San Giorgio,
 Kath. Kirchgemeinde, 10.15 Uhr, Pfarrkirche .........
• Sunntigsfiir/E-Mail von Gott für Mittel- und 

Oberstufe, Kath. Kirchgemeinde, 10.15 Uhr, Saal/
Johannestreff ...........................................................

• Musikalische Meditation «Wonderful World 
– Wunderbare Welt» mit Elisabeth Cassidy, Gesang; 
Ute Rendar, Piano; Gaby Zimmermann, Texte, 
Kath. Kirchgemeinde, 19.00 Uhr, Alte Kirche .........

• Interclubmeisterschaften, Tennisclub Romanshorn, 
Tennisplätze am See ................................................

Montag, 07. Mai
• Meditatives Tanzen mit Frau Grüninger,
 Kath. Kirchgemeinde, 14.00 Uhr, Saal ....................
• Generalversammlung Verkehrsverein ......................

Dienstag, 08. Mai
• Monatsversammlung, Philatelistenverein Romans-

horn, 19.30 Uhr, EZO ............................................
• JuBla – Tag, Jungwacht/Blauring .............................

Mittwoch, 09. Mai 
• MEOT Messe Oberthurgau, EZO ..........................
• Wanderung Männerturnverein (Senioren),
 evtl. 16. Mai ............................................................
• Infoveranstaltung, AEB Academia Euregio Boden-

see, 19.00 Uhr, Hafenstrasse 62, Romanshorn .........
• Infoveranstaltung, SBW Mittelstufe,
 Bahnhofstrasse 16, Romanshorn .............................

Donnerstag, 10. Mai
• MEOT Messe Oberthurgau, EZO ..........................
• Halbtagesausflug mit Car ins Gebiet des Kantons 

Schaffhausen, Klub der Älteren ...............................
• Maiandacht, Kath. Kirchgem., 19.00 Uhr, Pfarrkirche  

Freitag, 11. Mai
• Sommerapéro mit Muttertagsbasteln, Combi 

Markt, 09.00–21.00 Uhr, Combi Markt von 
Büren, Oberaach   ................................................... 

• MEOT Messe Oberthurgau, EZO ..........................
• Schnupperabend / Je-ka-mi beim TC Romanshorn,  

Tennisclub Romanshorn, Tennisplätze am See ........
• Bildbesprechung Workshop «Blumen-Fotografie», 

Fotoclub Romanshorn, ab 19.30 Uhr,
 Café Passage Konsumhof.........................................

Im Bücherkaffee vom Mai und Juni beglei-
ten uns Klänge aus der Musikschule. 

Am Samstag, 5. Mai spielt das MKR-Gitar-
renensemble und am Samstag, 2. Juni sorgen 
ViolinschülerInnen und das Panflötenensem-

Musikkollegium in der Bibliothek
Gemeindebibliothek Romanshorn

ble der Musikschule für musikalische Unter-
haltung. Nebenbei können Sie sich wie im-
mer mit Kaffee und Zopf bedienen!

Die MusikschülerInnen und das Biblio-
theksteam freuen sich auf Ihren Besuch! ■

Gratulation
FDP, Markus Fischer

Die FDP Romanshorn gratuliert Max Som-
mer zu seinem sehr guten Wahlergebnis und 
wünscht ihm in seiner Tätigkeit als Gemein-
derat viel Freude. Wir freuen uns, dass mit 
Max Sommer der Kandidat gewählt wurde, 
den wir zur Wahl empfohlen haben. ■

Marktplatz

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Feuer für Ihren Verkauf.

Nur mit einem Seeblick-Inserat errei-
chen Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch
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